
PFLEGE GEHT UNS ALLE AN



Marc Bontemps (64 Jahre) 
hatte 2022 einen Schlaganfall 
während eines Konzertauftritts.

Motivation:  
Alltägliche Dinge wieder tun zu 
können und seine Leidenschaft, 
das Gitarre spielen, fortzusetzen.

Dies ist mehr als nur ein Kampagnen-
slogan – es ist ein Aufruf zur gemein-
samen Verantwortung für ein Thema, 
das eine Grundlage unserer Gesell-
schaft berührt. Es wirft einen Blick auf 
die Vielfalt und Entwicklungschancen 
der Pflegebranche, die über das tradi-
tionelle Bild hinausreichen. 

Pflege betrifft nicht nur diejenigen, die 
von Pflegedienstleistungen profitie-
ren, sondern auch deren Angehörige 
und das Netzwerk der engagierten 
Fachleute. Dazu gehören Kranken-
pfleger, Pflegehelfer, Ergotherapeu-
ten, Physiotherapeuten, Logopäden 
und alle anderen Berufsgruppen, die 
im Entferntesten etwas mit Pflege zu 
tun haben. Das Engagement dieser 
Menschen schafft eine besondere 
Magie – eine Kraft, die weit über die 
fachlichen Kompetenzen hinausgeht 
und sich in einer Atmosphäre der Für-
sorge und Empathie offenbart. 

www.kpvdb.be/pflege-
geht-uns-alle-an

Eine Karriere in der Pflege verspricht 
nicht nur berufliche Herausforderungen 
und Weiterentwicklung, sondern auch 
eine Zufriedenheit, die aus dem Erfolg 
der eigenen Arbeit und der Dankbar-
keit der geholfenen Menschen, resul-
tiert. In dieser Gemeinschaft zählt je-
der einzelne und Teamarbeit steht im 
Mittelpunkt. Vier bekannte Gesichter 
aus Ostbelgien möchten stellvertre-
tend „Danke“ sagen und erzählen von 
ihren Berührungspunkten mit unter-
schiedlichen Pflegeberufen. 

Erfahren Sie mehr über die Teilnehmer 
und schauen Sie sich die Interviews 
auf unserer Webseite an.

Ich möchte von ganzem 
Herzen DANKE sagen, 
denn ohne meine  Pfleger 
und meine Frau wäre ich 
heute nicht da, wo ich 

jetzt bin.

PFLEGE GEHT UNS ALLE AN



Leni Reinartz (100 Jahre) 
lebt ein gesundes, aktives 
Leben im hohen Alter.

Motivation:  
In guter Gesellschaft aktiv am 
Leben teilnehmen zu können. 

Stig Dupuis (29 Jahre) 
hatte 2021 einen Motorrad unfall 
bei einem Trainingsrennen.

Motivation:  
Wieder ein selbstständiges 
Leben führen zu können und 
den Fahrtwind zu spüren.

Alex Egyptien (54 Jahre) 
ist Pflegehelferin in der Geriatrie.

Motivation:  
Die positive Entwicklung der 
Patienten zu beobachten und 
zu erleben, wie sich ihr Zu-
stand verbessert.

Ich vermisse meine 
verstorbenen Geschwister 

sehr. JETZT bin ich froh, 
nicht mehr allein zu leben. 
Im Heim unternehmen wir 

viel ZUSAMMEN.

Das erste Mal wieder zu 
stehen war ein großartiges 
Gefühl. Die Pfleger haben 
mich physisch und emotional 
sehr UNTERSTÜTZT. 

Das Gefühl der 
 DANKBARKEIT, 

dass die  Patienten mir 
 entgegenbringen, ist 

 überwältigend.



Was ist die KPVDB? 

Die Berufsvereinigung für Kran-
kenpfleger und Pflegehelfer ist 
die Zusammenführung und Inte-
ressenvertretung der deutsch-
sprachigen Pflegepraktizierenden 
in Belgien. Als starkes Netzwerk 
vereinen wir Kräfte aus allen 
Bereichen. Wir setzten uns wir-
kungsvoll für die Berufsinteressen 
gegenüber Vertragspartnern, wie 
Gesetzgebern und Arbeitgebern 
sowie der Öffentlichkeit ein. 

Was machen wir?

Eines unserer Hauptziele ist die 
Repräsentation der deutschspra-
chigen Pflegekräfte im föderalen 
und nationalen Gesundheits-
wesen. Wir nehmen Einfluss auf 
das politische, wissenschaftliche 
und gesellschaftliche Geschehen. 
Durch unsere interne Struktur, in 
der alle ostbelgischen Organisa-
tionen des Gesundheitswesens 
vertreten sind, sind wir am Puls 
des aktuellen Geschehens und 
Bedarfs der Pflege.

Was bedeutet es, Mitglied bei 
der KPVDB zu sein?

Es heißt, den Beruf zu unter-
stützen: gemeinsam machen wir 
die Pflege stark! Bei uns haben 
Sie die Möglichkeit zum aktiven 
Mitreden und Mitgestalten. Wir 
sitzen überall mit am Tisch, wo 
Entscheidungen zur Förderung 
und Entwicklung des Kranken-
pflegeberufs getroffen werden. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite. www.kpvdb.be 

KPVDB VoG 
Gospertstraße 8/1 
4700 Eupen
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SIE SIND INTERESSIERT? 

 +32 (0)87 55 48 88 
 info@kpvdb.be


